
 

 
Hygienekonzept für die Mentorstunden von Mentor Dortmund 

 
 

Wenn Schülerinnen oder Schüler grippeähnliche Symptome haben, wird die 

Lesestunde seitens der Lehrkraft abgesagt und die Mentorin bzw. der Mentor 

rechtzeitig informiert. 

 

 

Mentorinnen und Mentoren haben keinen Zutritt zur Schule, wenn mindestens eines 

der folgenden Merkmale auf sie zutrifft: 

 

• Positiv auf SARS-CoV-2 getestet oder als positiv eingestuft bis zum Nachweis 

eines negativen Tests.  

 

• Vom Gesundheitsamt aus anderen Gründen (z. B. als Kontaktperson Kat. I) 

angeordnete Quarantäne für die jeweilige Dauer. 

 

• Nach Rückkehr aus einer besonders betroffenen Region für die Dauer von 14 

Tagen. 

 

 

Verhaltensregeln für Mentorinnen/Mentoren und Kinder, räumliche 

Voraussetzungen: 

 

• Anmeldung und Abmeldung beim Betreten und Verlassen der Schule (Daten 

werden über den Einsatzplan erfasst). 

 

• Tragen einer Mund-Nasen-Maske bei Bewegung in der Schule und bis zum 

Platznehmen am Lesetisch.  

 

• Zur Handhygiene Nutzung eines Desinfektionsmittels 

 

• Beachten der Niesetikette (in die Armbeuge Niesen, nicht in die Hand) 

 

• Gute Belüftung des Leseraumes. 

 

• Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5 Metern zwischen den Lesekindern 

und Mentor oder Mentorin, z.B. durch das Zusammenstellen von zwei oder 

mehreren Schultischen. 

 

 

 


